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Eröffnung der Sitzung durch die Einwohnerratspräsidentin 

 
 
 
Die Präsidentin begrüsst die Anwesenden zur Sitzung und leitet mit folgenden Worten 
zur Sitzung ein:  
 
"Wir haben einen Vize-Europameister hier im Einwohnerratssaal: Ich gratuliere Ruedi Roth herzlich zum Gewinn der 

Silbermedaille im Handmähen! 

 

Ich freue mich sehr, dass Herisau so viel Verschiedenes für die Bevölkerung bietet. Und dafür danke ich allen Herisaue-

rinnen und Herisauern ganz herzlich, die organisiert und mitgeholfen haben und Teil von diesen wunderbaren Anlässen 

waren. 

 

Sei es, dass damals junge Herisauer zu Ehren des damaligen frisch gewählten Herisauer Bundesrats Hansruedi Merz 

ein Bier gebraut haben und kürzlich ihr 20-jähriges Jubiläum zusammen mit der Bevölkerung feiern durften. Ich denke, 

das war ein voller Erfolg und ein unvergessliches Fest. 

 

Oder, dass an einem perfekten Sonntag mit strahlend blauem Himmel und hochsommerlichen Temperaturen ab 9 Uhr 

morgens motiviert die ersten Helferinnen und Helfer Tuchmodul an Tuchmodul reihten. Und es kamen immer mehr 

dazu: Herisauerinnen und Herisauer strömten aus allen Richtungen ins Dorfzentrum. Familien, altgediente BIGINI-

Kerinnen und BIGNIKer und spontane Besucher halfen mit. Es dauerte eineinhalb Stunden bis die verfügbare Fläche 

rund um die evangelische Kirche, den Obstmarkt und in den angrenzenden Strassen und Gassen mit knapp 3000 

Tuchmodulen ausgelegt war. Danach wurde gemütlich gepicknickt, über die unendlich gross scheinenden Plätze spaziert, 

mit bekannten Gesichtern wurden Gespräche geführt, Spiele wurden gespielt, es wurde flaniert und das Ergebnis der 

ausgelegten Tücher bestaunt. Kleinformationen der Musikschule Herisau und des Musikvereins sorgten hier und dort für 

Unterhaltung. 

 

Dieses Ereignis hat nicht nur unsere Gemeinde zusammengebracht, sondern auch eine wichtige Botschaft vermittelt, näm-

lich die Förderung von grosskariertem Denken und Handeln, das den beiden Riklin-Zwillingen Frank und Patrik so 

enorm wichtig scheint. Genau diese Mission wollten sie mit diesem Anlass bewusst vermitteln. 

 

Der Ausdruck vom grosskarierten Denken und Handeln gefällt mir persönlich sehr. Grosskariertes Denken bedeutet, 

über den Tellerrand hinauszuschauen und neue Perspektiven einzunehmen. Es geht darum, innovative Ideen zu entwik-

keln und mutige, vorausschauende Entscheidungen zu treffen, um unsere Gemeinde voranzubringen. Das BIGNIK war 

ein perfektes Beispiel dafür, wie grosskariertes Denken und Handeln zu positiven Veränderungen führen kann. 
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Während des BIGNIKs haben wir gesehen, wie Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen und Interessen zusam-

mengekommen sind, um gemeinsam an einem Ziel zu arbeiten. Es war inspirierend zu sehen, wie kreative Ideen entstan-

den sind und wie diese in die Tat umgesetzt wurden. Die Zusammenarbeit unter all den verschiedenen Menschen war 

einzigartig und hat gezeigt, dass grosskariertes Denken nicht nur möglich ist, sondern auch zu grossartigen Ergebnissen 

führen kann. Die Bilder davon sind einmalig. 

 

Als Einwohnerrat haben wir die Verantwortung, grosskariertes Denken und Handeln zu fördern und zu unterstützen. 

Wir müssen sicherstellen, dass unsere Gemeinde ein Ort ist, an dem innovative Ideen gedeihen können und in die Tat 

umgesetzt werden. Dazu gehört auch, dass wir offen für neue Ansätze und bereit sind, traditionelle Denkmuster zu 

hinterfragen. 

 

Ich möchte Sie ermutigen, sich aktiv an diesem Prozess zu beteiligen. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, unsere 

Gemeinde zu einem Ort des grosskarierten Denkens und Handelns zu machen, indem Ideen fliessen und positive Ver-

änderungen stattfinden. Wenn wir unsere Kräfte bündeln und unsere unterschiedlichen Perspektiven einbringen, können 

wir eine lebendige und zukunftsorientierte Gemeinschaft schaffen. 

 

Ich freue mich auf eine konstruktive Diskussion in den traktandierten Geschäften und auf die Förderung von grosska-

riertem Denken und Handeln in unserem Herisau." 

 
 
 
Damit erklärt sie die Sitzung als eröffnet. 
 
 
 
Feststellung der Präsenz 

Entschuldigt haben sich für die heutige Sitzung die Einwohnerräte Michel Peter, Franz 
Rechsteiner und Marc Wäspi. 
 
Die Präsidentin stellt die Anwesenheit von 28 Mitgliedern des Einwohnerrates fest. Das 
absolute Mehr beträgt 15. Die Zweidrittelsmehrheit ist 19. Sie stellt die Verhandlungs- 
und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 

Protokollgenehmigung 

An der heutigen Sitzung hat das Büro des Einwohnerrates das Protokoll der Sitzung 
vom 7. Juni 2023 ohne Korrekturen genehmigt. 
 
 
 
Traktandenliste 

Dazu werden keine Änderungsanträge gestellt. 
 
 
 
 
 


